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Haußmann: Mehr Pragmatismus bei der Umsetzung der
einrichtungsbezogenen Impfpflicht

Minister Lucha muss Gesundheitsämter zu einer pragmatischen Umsetzung auffordern.

Das Sozialministerium hakt per Umfrage bei den Gesundheitsämtern nach, wie viele Bußgelder drei
Monate nach Beginn der Corona-Impfpflicht für Beschäftigte in Seniorenheimen und Kliniken verhängt
worden sind. Dazu sagt Jochen Haußmann, gesundheitspolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion:

 

„Statt den Bußgeldstatus bei der Umsetzung der einrichtungsbezogenen Impfpflicht zu kontrollieren,
sollte sich Minister Lucha dafür einsetzen, dass der Pflegenotstand nicht noch zusätzlich vergrößert wird.
Mit Druck auf die Stadt- und Landkreise erreicht er genau das Gegenteil, nämlich leere Pflegeplätze und
eine Verschlechterung der medizinischen und pflegerischen Versorgung im Land. Minister Lucha sollte
sich die Forderungen des Landkreispräsidenten Walter zu eigen machen und die Gesundheitsämter zu
einer Umsetzung mit Augenmaß auffordern, statt mit der Brechstange Bußgelder zu verhängen.
Finanzielle Auflagen werden ungeimpfte Beschäftigte nicht zum Impfen bringen, sondern aufgrund der
wenig einheitlichen Umsetzung im Land das Unverständnis der Branche weiter schüren. Das können wir
uns nicht leisten. Die Situation beim Personal in Gesundheitseinrichtungen im Land ist schon jetzt
dramatisch.“


